
01.07.2010

FSR-Mathematik
Sitzung im Seminarraum 3.008 (RUD 25)

Beginn: 15.00 Uhr

Anwesende

Anne Thiel (FSR; Vorsitz)
Anna Ramisch (FSR)
Nancy Beer (FSR alt)
Ronald Neumann (FSR; Protokoll)
Dennis Groh (FSR)
Stephan Schultz (FSR alt)
Torsten Templin (FSR neu)
Erik Ludwig
Philipp Bannasch (Instirat, KLS Vorsitz)
Caroline Ambellan (FSR neu)
Felix Knüttel (FSR neu, ab TOP 2 via Skype)

Themen

(1) Verabschiedung FSR alt
(2) Protokoll verlesen
(3) Wahlen und Posten
(4) Erstiwoche
(5) Berichte
(6) Die nächste Sitzung

(1) Verabschiedung FSR alt

Anne bedankt sich beim alten FSR und den Wahlhelfern für ihre arbeit und
verteilt Eis als Dankeschön.

(2) Protokoll verlesen

Das Protokoll wird von Anne verlesen.
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(3) Wahlen und Posten

Der alte FSR wird entlassen.
Die neuen Mitglieder nehmen ihre Wahl an. Namentlich sind das: Anne, Anna,
Caro, Dennis, Felix, Ronald, Torsten.
Nun werden die Posten vergeben. Es werden der Vorsitzende, der stellvertreten-
de Vorsitzende, der Finanzer und der Stellvertretene Finanzer aus der Mitte des
FSR gewählt. Weiterhin werden die Posten für die KLS (Kommission für Lehre
und Studium), mathX Vorstandsmitglied, Prüfungsausschuss vergeben. Ebenso
werden interne Aufgaben verteilt.

Vorsitzender

Torsten schlägt Anne vor.
Caro schlägt Torsten vor.
Anne erhält 5 Stimmen, Torsten erhält 2 Stimmen. Anne ist Vorsitzende des
Fachschaftsrates.

stellvertender Vorsitzender

Anne schlägt Torsten und Ronald vor.
Torsten erhält 4 Stimmen, Ronald erhält 2 Stimmen, einer enthält sich. Torsten
ist stellvertretender Vorsitzender des Fachschaftsrates.

Finanzer

Felix schlägt Ronald vor.
Ronald erhält 7 Stimmen. Ronald ist Finanzer des Fachschaftsrates.

stellvertrender Finanzer

Anna schlägt Felix vor.
Ronald schlägt Anna vor.
Felix erhält 6 Stimmen, Anna erhält 1 Stimme. Felix ist stellvertender Finanzer
des Fachschaftsrates.

mathX

Als Vorstandsmitglied für den mathX, der Aluminverein der Mathematik, wird
Anna entsendet.
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Kommision für Lehre und Studium

Philipp, der noch Vorsitzende der KLS bereichtet kurz über das Gremium. Er
appeliert an die Wichtigkeit. Dazu muss im kommenden Jahr einiges besser ge-
macht werden. Es sollen regelmäßig Sitzungen stattfinden, es sollen ordentliche
Tagesordnungen erstellt werden, Protkolle geschrieben und Beschlüsse gefasst
werden. Die Studierenden halten 50% der Sitze. Philipp wird selbst nicht noch-
mal den Vorsitz machen und auch nicht mehr lange in der Kommision tätig sein.
Als Mitglieder werden folgende Personen bestimmt: Philipp, Anne, Felix, Tor-
sten, Dennis, Anna, Stephan. Als Stellvertreter: Erik, Ronald. Auf der kommen-
den Instiratsitzung sollen diese bestätigt werden.
Ronald aktualisiert den Verteiler entsprechend.

Prüfungsausschuss

Paul wird weiterhin Mitglied im Prüfungsausschuss bleiben. Als Stellvertreter
werden Torsten und Dennis benannt.

interne Aufgaben

Ronald übernimmt vorallem die technische Leitung für Kalender und Massen-
mail. Dennis, Anne, Caro helfen ihm inhaltlich.
Anna und Ronald kümmern sich weiterhin um die studentisch Hilfskraft (Haus-
aufgabenhilfe von den 2.500 Euro).
Die Studiumfrage wird aufs nächste Semester verschoben.
Die Absolventenehrung soll frühzeitig durch den FSR organisiert werden.

(4) Erstiwoche

Hütchen

Ronald kümmert sich um das ErstiHeft.
Anne kümmert sich um das WarmUp.
Anna kümmert sich um den Ersti-Brief. Es sollte bald gekälrt werden wann die
Briefe an die neuen Erstis geschickt werden (Frau Dorow).
Caro, Nancy, Ronald kümmern sich um die Fachschaftsfahrt.

WarmUp

Was ist noch zu tun? Die Informatiker wollen das WarmUp wieder mit uns zu-
sammen durch führen. Sie wollen sogar einiges Ändern. Anne und andere treffen
sich mit den Informatikern um genau das zu klären. Der FSR ist sich einig, dass
die Informatiker aber ein bisschen was dafür tuen müssen: mehr Übungslei-
ter, mehr Leute vor Ort von anfang an. Weiterhin muss das Material gesichtet
werden. Torsten und Felix kümmern sich um die Musterlösungen für die Haus-
aufgaben. Es soll ein Vortreffen mit allen Beteiligten (Übungsleiter, Lesende,
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Korrektoren, Organisatoren) stattfinden. Bei diesem treffen soll der wesentili-
che Ablaufplan geklärt werden: Raum aufschließen, Vorlesung, Hausaufgaben,
Übungsgruppen, Korrektur der Aufgaben. Der gesamte FSR wird gebeten sich
die WarmUp Tage freizuhalten, damit die Aufgaben nicht wieder an wenigen
hängen bleiben. Anne kümmert sich in den nächsten Tagen um die Aushänge
für die Helfer.

Termine

Mi 06.10. WarmUp 1
Do 07.10. WarmUp 2
Fr 08.10. WarmUp 3

Mo 11.10. Lehramtseinführung
Di 12.10. Einführung durch das Institüt (+Einfühung durch FSR?)
Mi 13.10. WarmUp 4
Do 14.10. WarmUp 5
Fr 15.10. WarmUp 6

Mo 18.10. Semesterstart (-> Dies Academicus)
Di 19.10. Vorlesungsstart

29.10. - 31.10. Erstifahrt.

Noch zü klärende Termine: Ersti Kaffe und Kuchen, Ersti Barbesuch.

(5) Berichte

FRIV - Fachschaftsräte- und -initiativenkonferenz

Anna ünd Dennis berichten. Viele Uniweitrelevante Themen. Für uns Relevant:
Die FSini Geschichte plant einen Gremineneinführungstag/-kurs. Anna küm-
mert sich weiter darum.

Frensch

Anne berichtet. Die anderen Institute haben wieder über ihre Probleme be-
richtet. Wir sollen aber vorallem Druck in den Institütsräten machen, dass die
Evalüationen auch veröffentlicht werden. Weiterhin soll es eine Zwischeneva-
luation geben, damit sich direkt in der Veranstaltüngen was ändern kann. Das
Prozedere müss noch geklärt werden.

Instutitsrat

Philipp berichtet. Aktuelle Diskussionen: kleiner Master, kein NC mehr für kei-
nen Stüdiengang (MonoBA, KombiBA, Master), Institüt vs. Fakultät (Fakultät
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wechseln?). Das größte Problem ist, dass es keinen NC mehr gibt. Deswegen
wird es vermütlich sehr viele Studienanfänger geben. Deswegen kriegen die Er-
stis Vorlesungszeiten wie zum Beispiel 07-09 Uhr oder 19-21 Uhr.
Das Thema der Beratungsgespräche muss noch mal im Institüt geklärt werden:
Studierende sollen vor ihrer 3. Prüfung wirklich gut beraten werden.
Weiterhin wird über den kleinen Master diskutiert. Die Stimmüng im FSR ist
ebenfalls gesplittet: Einige wollen das auf keinen Fall, andere wollen die Mög-
lichkeit anbieten, für die, die sie nützen wollen (zum schneller fertig werden
beispielsweise)

(6) Die nächste Sitzung

Vorsitz: tba
Protokoll: Anna
Ort: Lykia
Zeit: 15.07.2010 um 15:30 Uhr

5


